
DIE KUNST SICH SELBST ZU 
LEITEN

- Paul Bruderer -

15. APRIL 2018

Sonntag		 15. Apr	 12:30	 Mittagessen nach dem Gottesdienst
Montag		 16. Apr	 09:00	 Stadtgebet
			  19:30	 LiFe Seminar (Migros Klubschule)
Dienstag		 17. Apr	 06:00	 Früh-Gebet (im Thurdruck)
			  13:45	 DAF (Deutschkurs)
Donnerstag		 19. Apr	 11:45	 Senioren Zmittag
			  16:15	 Kids Fussball-Training (Langdorf)
Freitag		 20. Apr	 16:00	 SALEM Begegnungscafe & Sport
			  19:00	 Gebet für Jugend
			  19:30	 TC – Chligruppä
				   Konf Kurs We 4 (Konf 2018) bis Sonntag
Samstag		 21. Apr	 13:30	 Ameisli / Jungschar
Sonntag		 22. Apr	 09:00	 Gebet für unsere Gottesdienste
			  09:15	 1. Gottesdienst
			  10:45	 2. Gottesdienst  mit Kinderhüeti
				   und KidsTreff
			  10:45	 Follow me 
			  12:30	 Mittagessen nach dem Gottesdienst
			  18:00	 SoDa Jugendgottesdienst

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD? 
Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen bist, 
dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur Info-Theke zu 
kommen. Wir möchten dich kennenlernen und dir ein Willkommensge-
schenk machen. Zusätzlich kannst du jeden zweiten Sonntag die Pas-
toren kennenlernen im «Meet & Greet». Treffpunkt ist in der Sofa-Ecke 

im Foyer nach dem 2. Gottesdienst.
Besuche auch unsere Webseite chrischona-frauenfeld.ch oder ruf 

uns an unter 052 721 24 61.



PETRUS
In seiner göttlichen Macht hat Jesus 
uns alles geschenkt, was zu einem 
Leben in der Ehrfurcht vor ihm nötig 
ist. Wir haben es dadurch bekom-
men, dass wir ihn kennen gelernt 
haben – ihn, der uns in seiner wun-
derbaren Güte zum Glauben gerufen 
hat. In seiner Güte hat er uns auch 
die größten und kostbarsten Zusa-
gen gegeben (...) Darum setzt alles 
daran, dass zu eurem Glauben 
Charakterfestigkeit hinzukommt und 
zur Charakterfestigkeit geistliche 
Erkenntnis, zur Erkenntnis Selbstbe-
herrschung, zur Selbstbeherrschung 
Standhaftigkeit, zur Standhaftigkeit 
Ehrfurcht vor Gott, zur Ehrfurcht vor 
Gott Liebe zu den Glaubensge-
schwistern und darüber hinaus Liebe 
zu allen Menschen. Denn wenn das 
alles bei euch vorhanden ist und 
ständig zunimmt, wird euer Glaube 
nicht untätig und nicht unfruchtbar 
bleiben. (2. Petrus 1,3-8)

×× Nichts von Passivität hier! Nichts 
von «Gott macht alles für mich, er 
löst alle meine Probleme, ich muss 
nichts machen». Wir können diesen 
Abschnitt so zusammenfassen: 
Nimm das Leben in deine Hand!

×× Wenn wir keine Selbst-Leitung leben, 
‹vergeuden› wir sozusagen unser 

Leben. Wenn wir hingegen das Leben 
in unsere Hand nehmen, wird unser 
Leben Frucht tragen und Wirkung 
zeigen.

Die Bibel spricht hier nicht von 
einem humanistischen Weg zur 
Selbstverwirklichung aufgrund der 
rein menschlichen inneren Ressour-
cen. Im Gegenteil! Gott schenkt uns 
durch den Glauben an Jesus Christus 
die Kraft (Verse 3-4), das Leben in 
die Hand zu nehmen (Verse 5-8). Die 
Bibel spricht also von einem be-
stimmten Typ von Selbstleitung, der 
mit folgenden Sätzen beschrieben 
werden kann: eine...

×× von Gott möglich gemachte Selbst-
leitung

×× Gott energized Selbstleitung
×× Selbstleitung powered by Gott

PAULUS
Vernachlässige die geistliche Gabe 
nicht, die du durch prophetische 
Reden empfangen hast, als die 
Ältesten der Gemeinde dir die Hände 
auflegten. Richte deine Aufmerk-
samkeit darauf und widme dich 
diesen Aufgaben, damit alle sehen 
können, wie du Fortschritte machst. 
Achte sorgfältig auf dich selbst und 
auf die Lehre. Bleib der Wahrheit 

DIE KUNST SICH 
SELBST ZU LEITEN



treu, und Gott wird dich und alle, die 
dich hören, retten. (1. Tim. 4,14-16)

Gebt Acht auf euch selbst und auf 
die ganze Herde, die Gemeinde 
Gottes, zu deren Leitern euch der 
Heilige Geist eingesetzt hat. (Apos-
telgeschichte 20,28)

×× Selbst-Leitung wird von unserem 
Umfeld wahrgenommen und unser 
Umfeld hat auch etwas davon.

×× Selbst-Leitung und Leiten anderer 
Menschen können nicht voneinander 
getrennt werden. Wenn du denkst, 
andere leiten zu können ohne dich 
selbst zu leiten, täuschst du dich.

GOTT
Gott segnete die Menschen und 
sagte zu ihnen: »Seid fruchtbar und 
vermehrt euch! Füllt die ganze Erde 
und nehmt sie in Besitz! Ich setze 
euch über die Fische im Meer, die 
Vögel in der Luft und alle Tiere, die 
auf der Erde leben, und vertraue sie 
eurer Fürsorge an.« (1. Mose 1,28)

Er brachte alle Landtiere und Vögel, 
die er aus dem Erdboden geformt 
hatte, zu dem Menschen, um zu 
sehen, wie er sie nennen würde. 
Genau so sollten sie dann heißen. 
Der Mensch betrachtete die Tiere 
und benannte sie. (1. Mose 2,19-20)

×× Bebauen heisst investieren/verän-
dern/entwickeln. Bewahren: erhal-
ten/schützen. Ordnen: Gestalten/

kreativ sein
×× Beispiele: Eisenerz zu Porsche; 

Urapfel zu Kulturapfel.
×× Gott hat uns Menschen berufen, 

seine geschaffene Welt weiterzuent-
wickeln. Genau genommen sind wir 
dazu berufen, Gottes Schöpfung zu 
vollenden!

FAZIT
Stell’ dir vor:

×× Dein Leben ist an den Punkten, 
wo du Einfluss hast, von dir 
bewusst geleitet, bejaht und 
bestimmt, so wie Gott dich 
berufen und befähigt hat!

×× Du bist kein Opfer von dem, was 
dir in die Wiege gelegt wurde. Du 
bist auch kein Opfer von dem, was 
du ‹verbockt› hast im Leben. Was 
auch immer die Grund-Vorgaben in 
der Gegenwart deines Leben sind: 
Du kannst das Leben in deine 
Hand nehmen und in Gottes Kraft 
so gestalten, dass du in Gottes 
guten Wegen weiterkommst und 
ihm dienen kannst.

×× Dies ist in deinem aktuellen 
Zivilstatus (verheiratet, Single, 
geschieden, kompliziert) möglich. 
Dies ist wahr, mit oder ohne 
Kinder-Segen, mit mehr oder 
weniger Intelligenz, egal ob 
pensioniert oder am Anfang des 
Lebens, krank oder gesund, 
erfolgreich oder nicht so wirklich.

×× Dein Leben muss nicht immer 
gleich weiterfahren, sondern du 
kannst es gestalten. 
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